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Deutsche Ausgabe Brugg, den 11. August 1956 Nr. 8/56

unddie
Schweiz. Zeitschrift für motorisiertes Landmaschinenwesen
Offizielle Zeitschrift des Schweizerischen Traktorverbandes
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KM 16

Die erste Schweiz. Rotorspaten-Egge
Nachstehende Vorteile sind eine
Selbstverständlichkeit der Früh-Motoreggen.

Die wesentlichen Vorteile aber für den
Landwirt sind:

• Aussenlagerung zweifach.
Staubdicht abgeschlossen.

• Unverwüstliches Chromnickelstahl¬
getriebe mit Spezialverzahnung.

• Bruchsichere, gelagerte, bei KM 16

nicht durchgehende Spatenwelle.

• Keine Schrägstellung notwendig, da¬

durch einfaches Anhängen am Traktor,

durch einen Mann in wenigen
Sekunden.

• Arbeitsbreiten: 1,5 —2 m.

Jakob
Maschinen- und Fahrzeugbau
Münehwilen/TG Tel. (073) 6 24 33

• Jede Arbeitstiefe durch Hebel oder
Spindel mühelos einstellbar.

• Kein Hammern und Schraubenlösen.

• Der Typ KM 1 6 (Pat. ang.) kann auf
Heuwender umgestellt werden.

• Aggregate können jederzeit nachgeliefert

werden. (Siehe Traktor Nr. 6)

• Durch die Form und Anordnung der

«Frühs-Spaten eine vorher nie
erreichte Hackarbeit.

• Kein einziger Defekt, auch der meisten

beanspruchten Teile, wie
Getriebe und Spaten, ist entstanden an
der ganzen letzten Serie, dadurch
beste Gewähr für Qualität.
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